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Der Herr segne euch und behüte 

euch; der Herr lasse sein Angesicht 

leuchten über euch und sei euch 

gnädig; der Herr erhebe sein Ange-

sicht auf euch und gebe euch  

Frieden. 

 

Dieser Segen steht im Alten Tes-

tament, im 4. Mosebuch. 

Wir Christinnen und Christen 

dürfen ihn auch über uns ausge-

sprochen wissen; und wir dür-

fen ihn aneinander weitergeben. 

Wie oft durfte ich am Ende  

eines Gottesdienstes all denen, 

die da waren, diesen Segen zu-

sprechen. 

Am 18. Juni ist es nun das letzte 

Mal vor meinem Ruhestand, 

dass ich dies als Pfarrerin der 

Gemeinde Bavendorf-

Winterbach tue. 

2012 – 2023: 

Ich habe zu danken für viel gu-

tes Miteinander: Meinen Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern, 

dem Kirchengemeinderat, der 

ganzen Gemeinde und vielen 

anderen Menschen hier! Wie 

arm und einsam wäre ich ohne 

sie alle gewesen! 

Ich möchte um Verständnis 

bitten für manches Versäumte. 

Ich möchte werben für eine offe-

ne, bunte, tolerante, nächstenlie-

bende Kirche, zu der viele gerne 

gehören – als ältere und als alte 

Menschen, als junge Menschen, 

als Familien, als Jugendliche 

und als Kinder. 

Und ich spreche es aus vollem 

Herzen Ihnen und euch allen zu 

– jedem und jeder einzelnen: 

Der Herr segne dich und behüte 

dich; der Herr lasse sein Angesicht 

leuchten über dir und sei dir  

gnädig; der Herr erhebe sein  

Angesicht auf dich und gebe dir 

Frieden. 

Adieu! Das heißt: Gott befohlen! 

 

Ihre und eure Gabriele Mack 
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Liebe Gabi, 

wir alle sagen dir aus ganzem 

Herzen DANKE für unsere 

gemeinsame Zeit!! 

Es waren Jahre mit vielen Ver-

änderungen und Herausforde-

rungen für uns alle, für dich 

aber besonders! Durch deine 

liebe freundliche Art, dein Zu-

hören und auch mal in den 

Arm nehmen haben wir diese 

manchmal auch anstrengen-

den Aufgaben gut miteinan-

der gemeistert. 

Unsere Gottesdienste monate-

lang auch im Freien mit 

Mundschutz, im Regen und 

Schnee, aber auch mal mit ge-

grillten Würsten und Kaffee, 

dafür sei dir besonders ge-

dankt! Schwere und traurige 

Beerdigungen, fröhliche Tau-

fen, Konfirmationen und 

Hochzeiten gehörten dazu wie 

auch persönliche Gespräche 

vor und nach unseren Gottes-

diensten. 

 

Gottesdienste und Seelsorge - 

das waren für dich die wichtigs-

ten Aufgaben und das durften 

wir immer spüren! 

Wir sind dankbar, dass es dich 

gibt und du unsere Gemeinde 

ein Stück des Weges begleitet 

hast. Wir wünschen dir nun aus 

ganzem Herzen eine gesegnete 

und erfüllte Zeit, Gesundheit 

und viel Freude in deinem Le-

ben! Zeit für dich, deine Familie, 

für die Musik, zum Lesen und 

auch zum Socken stricken. 

Behüte und begleite dich unser 

Gott auf deinem neuen Lebens-

abschnitt! Der Friede Gottes sei 

mit dir auf all deinen Wegen. 

 

Deine Gemeinde  

Bavendorf-Winterbach 
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Einstimmig zum Sieger erklärt 

wurde nach einer langen  

Sitzung des Architektenpreisge-

richts am 31. März das Modell 

mit der Tarnzahl 1120. Dann 

erst wurde der Name bekannt-

gegeben: Architekturbüro 

Braunger Wörtz aus Blaustein 

bei Ulm. 

Seine Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter haben sich nun vorge-

nommen, zusammen mit den 

beiden Bavendorfer Kirchenge-

meinden dieses ökumenische 

Gemeindehaus zu bauen. 

Wahrscheinlich, so Herr Archi-

tekt Wörtz im Rahmen der Ver-

nissage, kann es 2025 noch ein-

Der Sieger-Entwurf für das Ökumenische Gemeindehaus 
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geweiht werden – immer auch 

abhängig von den jeweiligen 

Baubedingungen … 

Ich wünsche diesem Projekt von 

ganzem Herzen Gottes Segen, 

ein gutes Miteinander von vie-

len Menschen mit Lust darauf, 

als Kirche gemeinsam in die Zu-

kunft zu gehen. 

In den ökumenischen Bauaus-

schuss wurden von evangeli-

scher Seite Bernhard Hinderer, 

Max Kopp, Isabelle Loverre und 

Michael Sobott gewählt, von  

katholischer Seite Herr Fuchs, 

Frau Haller, Frau Saile und Frau 

Widmaier; dazu gehören Herr 

Pfarrer Hübschle und ggf. mein 

Nachfolger oder meine Nachfol-

gerin. 

 

Gabriele Mack 



6  

Seniorenkreis 

In Bavendorf hat Dieter Simmel 

jahrelang den Seniorenkreis ge-

leitet. Wer daran teilgenommen 

hat, erinnert sich an schöne 

Ausflüge, an frohe Kaffeerun-

den mit  köstlichem Gebäck und 

informativen begleitenden Ge-

danken und an frohes Singen zu 

Musik. 

Jetzt ist die Zeit gekommen, zu 

der Dieter Simmel diese Aufga-

be nicht mehr tun kann und 

kein Nachfolger bzw. keine 

Nachfolgerin gefunden werden 

konnte. Dies bedeutet zweierlei: 

Es kann kein Seniorenkreis 

mehr stattfinden und es muss 

ein großes DANKE gesagt sein. 

DANKE, lieber Dieter Simmel, 

für dein jahrelanges Tun und 

deine Freude daran! Oft durfte 

ich teilhaben und auch die Freu-

de der Besucherinnen und Besu-

cher erleben. Seniorenarbeit ist 

Ehrenamt; und wenn sich dafür 

niemand findet, müssen wir ei-

ne Pause machen. Auch in Win-

terbach ist seit Corona eine Pau-

se entstanden. Das lässt mich 

überlegen, ob sich eine Leitung 

für einen Seniorenkreis findet, 

die bereit wäre, zum Beispiel im 

monatlichen Wechsel zwischen 

„hüben“ und „drüben“ ein 

Treffen anzubieten für die je-

weils nahe wohnenden Gemein-

deglieder und gerne auch für 

von weiter Herkommende. Für 

das Backen der köstlichen Ku-

chen und das Decken der Tische 

und Kochen von Kaffee und für 

das anschließende Aufräumen 

fänden sich sicher auch weiter-

hin ehrenamtliche Helfer und 

Helferinnen. 
 

Gabriele Mack 
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Besuchsdienst in Bavendorf und Winterbach 

Lange hatte Winterbach keinen 

Besuchsdienst mehr. Nun, nach 

Corona und auch im Hinblick 

auf die kommende pfarrerlose 

Zeit, haben sich neue Mitarbei-

terinnen zu einem Besuchs-

dienst zusammengefunden. 

Schwerpunkt sollen Geburts-

tagsbesuche bei Seniorinnen 

und Senioren sein. Das schließt, 

wenn Zeit und Kraft vorhanden 

sind, andere Besuche nicht aus 

im Wissen: Er oder sie freut 

sich. 

In Bavendorf gibt es den Be-

suchsdienst ohne Unterbre-

chung. Die Mitglieder teilen 

auch hier die anstehenden Besu-

che unter sich auf. 

„Hüben“ und „drüben“ gilt: 

Niemand soll sich zu viel zumu-

ten. Manchmal ist ein Besuch im 

Monat gut. Auch er tut dem Be-

suchten oder der Besuchten gut 

– und sicher oft auch der Besu-

cherin oder dem Besucher! 

DANKE für alles Tun! 

Gabriele Mack 
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Kinderbibelnachmittag am 18.März 2023  

Zum Thema „Wer  ist eigent-

lich der liebe Gott?“ wurde 

über unterschiedliche Gottesbil-

der und -vorstellungen theologi-

siert, gemalt, gesungen und ein 

Dominospiel für zu Hause ge-

bastelt. 

Grundlage war das Bilderbuch 

„Der liebe Gott versteckt sich 

gern“, in dem ein Mädchen ver-

schiedene Leute nach Gott fragt. 

So gingen die Kinder dann auch 

los und befragten Nachbarn und 

die Pfarrerin. Was hätten Sie 

geantwortet?  

 

Für die meisten  Kinder war  

„Gott als guter Freund, der uns 

begleitet und kennt“  die wich-

tigste Aussage. 

Viel Freude mit den Kindern 

hatten wieder einmal  

Dorothee Anderl, Elke Abrell 

und Birgit Haller 
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Mit allen Sinnen die Passionszeit erleben  

„Einzug in Jerusalem“. 

 Und sie spürten, wie es sich an-

fühlt, auf einem Kleiderteppich 

mit Jubelgeschrei wie Jesus 

empfangen zu werden.   

Ein besonderes Erlebnis für alle Spatzennestkinder und ihre 

Erzieherinnen war der Stationenweg zur Passions- und Oster-

zeit rund um die Ev. Kirche in Bavendorf. 
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Gemeinsam durch das  

Tor nach Jerusalem  

gehen: 

„Einzug in Jerusalem“ 

Erfahren, spüren und schmecken, wie Jesus mit seinen Jüngern das 

Brot geteilt hat „Abendmahl“ 

im Kindergarten  Stationenweg um die Kirche- wir beten  
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Jesus wird angeklagt, verspottet und verurteilt 
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Im Garten Getsemane 

Die schwere Last des Kreuzes 

tragen 

Alleine – nicht zu schaffen 

Gemeinsam – einander helfen, 

die Last wird leichter 
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„Auferstehung“ 

Es werde Licht- ein Engel erscheint: „Der Herr ist auferstanden!“ 

 

Auch das Osterhäschen hat seine Freude am Stationenweg und hat 

dieses Jahr seine Überraschung in der Kirche versteckt. 

„Freut, euch, freut euch,  

Ostern ist da“ 

 

 

 
Text und Bilder: Heike Baier Kindergarten Spatzennest 
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Der Passions- und Oster-

weg – diesmal in Baven-

dorf.  

Viele kamen und schauen 

sich ihn an. Die positiven 

Rückmeldungen waren 

zahlreich. 

Damit dies so möglich war, 

bauten ihn vor der Karwo-

che bei kaltem Wetter gar 

nicht so viele auf und nach 

Ostern wieder ab. Ihnen al-

len sei von Herzen DANKE 

gesagt! 

Zwei Wochen lang lohnte 

es sich noch einmal in be-

sonderer Weise, um die  

Bavendorfer Kirche herum-

zugehen! 

G. Mack 

Ostersonntag in Winterbach 
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Landesposaunentag in Ulm 

Die Bläserinnen und Bläser aller 

württembergischen Posaunenchöre 

feiern nach fünfjähriger Pause wie-

der den Landesposaunentag. Das 

Evangelische Jugendwerk in 

Württemberg (EJW) und der CVJM 

Ulm laden am 24. und 25 Juni 2023 

zum 49. Landesposaunentag nach 

Ulm ein. Angelehnt an die diesjäh-

rige Jahreslosung steht die Veran-

staltung unter dem Motto „gesehen 

– geliebt – gesandt“. Schon am 

Samstag gibt es ab 16 Uhr ein inte-

ressantes Programm in der Ulmer 

Innenstadt. Um 19.30 Uhr beginnt 

auf dem südlichen Münsterplatz 

die „Serenade“. Neu ist das Nacht-

konzert mit „genesis brass“ um 22 

Uhr in der Pauluskirche. Der Sonn-

tag beginnt um 10 Uhr mit vielseiti-

gen Gottesdiensten an unterschied-

lichen Orten. Danach gibt es Frei-

luftkonzerte, Angebote für Kinder, 

Jugendliche und Familien, Sonder-

führungen, Mitmachaktionen, das 

Jungbläserfestival und vieles mehr. 

Die Schlussfeier beginnt um 16.15 

Uhr auf dem Münsterplatz. 
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Gottesdienstplan von Juni 2023 bis August 2023 

Sonntag, 04. Juni 2023 

  9.00 Uhr  Gottesdienst in Bavendorf 

10.30 Uhr   Gottesdienst in Winterbach 
 

Sonntag, 11. Juni 2023 

   Kein Gottesdienst in Winterbach 

10.30 Uhr  Familiengottesdienst mit dem Kindergarten  

   Spatzennest mit Verabschiedung  

   Frau Pfarrerin Mack in Bavendorf,  

   anschließend Kirchenkaffee 
 

Sonntag, 18. Juni 2023 

10.00 Uhr  Gottesdienst in Winterbach zur Verabschiedung von  

   Frau Pfarrerin Mack mit Posaunenchor und  

   Kirchenchor, anschließend Mittagessen 

   Kein Gottesdienst in Bavendorf. 
 

Sonntag, 25. Juni 2023 

  9.00 Uhr  Gottesdienst in Winterbach 

10.30 Uhr  Gottesdienst in Bavendorf 
 

Sonntag, 02. Juli 2023 

  9.00 Uhr  Gottesdienst in Bavendorf 

10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst anlässlich des Jubiläums 

 50 Jahre SV Horgenzell in Horgenzell; 

  kein Gottesdienst in Winterbach 
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Sonntag, 09. Juli 2023 

  9.00 Uhr  Gottesdienst in Winterbach 

10.30 Uhr  Gottesdienst in Bavendorf 
 

Sonntag, 16. Juli 2023 

  9.00 Uhr  Gottesdienst in Bavendorf 

10.30 Uhr  Gottesdienst in Winterbach 
 

Sonntag, 23. Juli 2023 

  9.00 Uhr  Gottesdienst in Winterbach 

10.30 Uhr  Gottesdienst in Bavendorf 
 

Sonntag, 30. Juli 2023 

  9.00 Uhr  Gottesdienst in Bavendorf 

10.30 Uhr  Gottesdienst in Winterbach 
 

Sonntag, 06. August 2023 

  9.00 Uhr  Gottesdienst in Winterbach 

10.30 Uhr  Gottesdienst in Bavendorf 
 

Sonntag, 13. August 2023 

  9.00 Uhr  Gottesdienst in Bavendorf 

10.30 Uhr  Gottesdienst in Winterbach 
 

Sonntag, 20. August 2023 

  9.00 Uhr  Gottesdienst in Winterbach 

10.30 Uhr  Gottesdienst in Bavendorf 
 

Sonntag, 27. August 2023 

  9.00 Uhr  Gottesdienst in Bavendorf 

10.30 Uhr  Gottesdienst in Winterbach 
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